
FASCHISMUS?
Eine interdisziplinäre Auseinandersetzung mit  
aktuellen gesellschaftlichen Entwicklungen

Tagung an der Universität Salzburg

DO, 7.11.2024 / FR, 8.11.2024 
HS 103, Theologische Fakultät, Universitätsplatz 1, 3. Stock
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Donnerstag, 7. November 2024

16.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Thematik der Tagung

Franz Gmainer-Pranzl (Zentrum Theologie Interkulturell und  
Studium der Religionen)

Margit Reiter (FB Geschichte, Abteilung Zeitgeschichte)

16.15 Uhr Faschismus als Krisenphänomen?
Ursachen, Konjunkturen und Deutungen aus zeithistorischer  
Perspektive

 Margit Reiter (FB Geschichte, Abteilung Zeitgeschichte)

17.00 Uhr Diskussion

17.45 Uhr Kaffeepause

18.00 Uhr  Anti-Politik, Nicht-Recht und faschistische Formierung

Nikolaus Dimmel (FB Soziologie und Sozialgeographie/ 
FB Völkerrecht, Europarecht und Grundlagen des Rechts,  

RWW-Fakultät)

18.45 Uhr Die Sprache des Faschismus. Philologische Notizen zur Gegenwart

 Caitríona Ní Dhúill/Thomas Traupmann  
(FB Germanistik, KW-Fakultät)

19.30 Uhr  Buffet, Ausklang

Moderation: Eva Bammer (Wissenschaftliche Mitarbeiterin, FB Geschichte)

Freitag, 8. November 2024

9.00 Uhr Antijüdische Theologie: 
Das Gottesmordmotiv als Katalysator eines Kernnarrativs 
faschistischer Weltanschauung

Roland Cerny-Werner (FB Bibelwissenschaft und  
Kirchengeschichte, KTH-Fakultät)

10.00 Uhr A sharper turn to the right?
The impact of the 2024 elections on the functioning of the European 
Parliament

Ariadna Ripoll Servent (SCEUS/FB Politikwissenschaft,  
GW-Fakultät)



11.00 Uhr Präsentationen von Studierenden und Lehrenden

“El ángel del hogar“. Das Bild der Idealfrau während der Diktatur 
Francos

Josefina Vázquez Arco (FB Romanistik) 

Norbert Burger, „Ziehvater des Rechtsextremismus“ in Österreich 
nach 1945

Lukas Stadler (Doktorand, FB Geschichte,
Abteilung Zeitgeschichte)

Politische Theologie der „Reichsbewegung“?

 Denise Polaczuk (Doktorandin, Zentrum Theologie Interkulturell 
und Studium der Religionen)

Moderation: Robert Obermair (Postdoc am FB Geschichte, PLUS)

13.00 Uhr Mittagspause

14.30 Uhr Über Führer und Volkskanzler. Bemerkungen zu sozialpsychologi-
schen Gründen und Funktionen personalisierter Politik

David Mehlhart (MA-Studierender, FB Geschichte)

Der „Große Austausch“: Die vermeintliche Verflechtung von Anti-
semitismus und Islamfeindlichkeit in einer globalisierten rechts-
extremen Verschwörungserzählung

Sebastian Sillinger (MA-Studierender, FB Geschichte)

Was Hänschen lernt, lernt Hans immer mehr? Perspektiven auf 
Mobbing und Faschismus

Franziska Kinskofer (Doktorandin, FB Psychologie)

15.30 Uhr Die Banalität des Bösen? 
Wie gewöhnliche Gruppenprozesse zum Unfassbaren beitragen

 Lukas Thürmer (FB Psychologie, NLW-Fakultät)

Moderation: Susanna Machowinski (Studienassistentin, FB Systematische Theo-
logie/Zentrum Theologie Interkulturell und Studium der Religionen)

16:15 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Podium: Faschismus heute – Alarmismus oder reale Gefahr?

Margit Reiter (FB Geschichte, Abteilung Zeitgeschichte)  
im Gespräch mit Natascha Strobl (Politikwissenschaftlerin, Wien)

17.30 Uhr Abschluss der Tagung



Veranstaltungsort 
HS 103 (Theologische Fakultät, Universitätsplatz 1, 3. Stock)

Kontakt und Information
Zentrum Theologie Interkulturell und Studium der Religionen
E-Mail: franz.gmainer-pranzl@plus.ac.at 

Konzept 
Franz Gmainer-Pranzl (Zentrum Theologie Interkulturell und  
Studium der Religionen)
Margit Reiter (FB Geschichte, Abteilung Zeitgeschichte)

Information zu den bisherigen Tagungen der Reihe  
„Salzburger interdisziplinäre Diskurse“:
https://www.plus.ac.at/ztkr/news-events-social-media/
bthw2021/salzburger-interdisziplinaere-diskurse-2-2/

Verzeichnis der bisher erschienenen Bände:
https://www.peterlang.com/series/sid

Wir danken unseren Sponsoren

Zentrum Theologie  
Interkulturell und  
Studium der Religionen

Angefragt


